
„Musik trifft Gebet“ 

Sonntag, den 07.06.2020 

 

 

 

 

Die Veranstaltung „Musik trifft Gebet“ wird nach zweimaligem Ausweichen auf eine 

Telefonveranstaltung am Sonntag, den 07.06.2020, nun wieder als Präsenztermin in der Kirche 

Sankt Pankratius stattfinden. 

 

Wir nehmen unsere Verantwortung sehr ernst, eine Ansteckung mit dem Corona-Virus zu 

vermeiden. Daher haben wir in Anlehnung an die allgemeinen Vorgaben des Erzbistums Köln 

folgendes Hygienekonzept für die Veranstaltung entworfen. 

 

Hygienekonzept 

Zur Wiederaufnahme der Veranstaltung „Musik trifft Gebet“ in der Kirche Sankt Pankratius 

sind alle gesunden Besucher herzlich willkommen. Wer Symptome zeigt oder bei wem ein 

Verdacht auf Infektion besteht, muss zuhause bleiben. 

Es gibt keine Altersbeschränkung, auch Besucher aus einer Risikogruppe sind herzlich 

willkommen. 

 

Eine vorhergehende Anmeldung ist nicht nötig. 

 

 

Es stehen insgesamt ca. 40 Plätze zur Verfügung: 

 Im Chorraum links vom Altar befinden sich 3*2 Plätze für das Organisationsteam. Die 

Zweiergruppen haben einen Abstand von ca. 2m. 

 Für unsere Besucher befinden sich 10-11 Plätze im Chorraum rechts vom Altar. Die 

freigegebenen Stuhlreihen haben einen Abstand von ca. 2m, in jeder Reihe ist lediglich 

jeder dritte Platz besetzt. Wenn sich unter den Besuchern Paare aus dem gleichen 

Haushalt befinden, kann die mittlere Reihe statt mit 3 Einzelpersonen auch mit 2 

Paaren besetzt werden, die jeweils außen Platz nehmen. 

 Weitere 2 Stühle stehen unten vor den Bankreihen, darüber hinaus gibt es 11*2 Plätze 

in den Bankreihen im Hauptschiff. 

 

Mitglieder aus Risikogruppen haben die Möglichkeit, sich in den Bankreihen einen Platz mit 

Sicherheitsabstand gemäß ihrem eigenen Sicherheitsbedürfnis zu wählen. 

 

Alle freigegebenen Plätze sind mit Platzkarten eindeutig markiert. 

 

 

  



Am Taufbecken befindet sich ein Empfangsmitarbeiter, der die Namen der Besucher notiert, 

um später ggf. Infektionsketten nachvollziehen zu können. Die Liste wird nach der 

Veranstaltung im Pfarrbüro Oberpleis deponiert und nach einer vom Bistum vorgegebenen 

Archivierungsdauer datenschutzkonform vernichtet. 

 

Ein Platzanweiser im Chorraum weist den Besuchern passende Plätze zu. 

 

 

Das Tragen eines Mundschutzes ist während des Betretens und beim Verlassen der Kirche 

Pflicht. Der Mundschutz muss getragen werden, bis die Veranstaltung offiziell begonnen hat, 

weil der Sicherheitsabstand nur schwer garantiert werden kann, solange noch Nachzügler 

eintreffen. 

Während der Veranstaltung braucht kein Mundschutz getragen zu werden. 

 

 

Desinfektionsmittel steht vor Ort sowohl am Taufbecken als auch in der Nähe des Altars zur 

Verfügung. 

 

 

Durch den verstärkten Luftstrom beim Singen besteht ein erhöhtes Risiko, Viren über größere 

Entfernungen zu verteilen (vgl. https://stimmklinik.de/wp-content/uploads/2020/04/Chor-

Singen-und-Gesangsunterricht-in-Zeiten-von-Corona_21.4.2020.pdf). 

Das Singen ist daher ausschließlich der Schola, bestehend aus ca. 3-6 Mitgliedern des 

Organisationsteams gestattet. Sänger, die nicht im gleichen Haushalt wohnen, halten 

untereinander den üblichen Sicherheitsabstand ein, zu den übrigen Besuchern beträgt der 

Abstand mindestens 4m. 

Mitsummen ist allen Besuchern gestattet und ausdrücklich erwünscht. 

 


